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Irgendwie habe ich das Gefühl ich sei erst vor ein paar Tagen hier gestanden 

und habe eine ähnlichen Bericht vorgelesen. Das letzte Jungfischerjahr verlief 

wie im Fluge.  

 

Das in der bei unseren benachbarten Vereinen die Jungfischerausbildung nicht 

so konsequent umgesetzt wird, zeugt einige komische Blüten. Kommen doch jetzt 

Petrijünger aus der Gegend des Klingnauer Stausees zum Einführungskurs zu 

uns, werde diese dann beim Patentkauf in regionalen Fischergeschäften wieder 

mittels einer entsprechenden Karte ans Heimatgewässer gelockt. 

 

Bis Heute haben wir drei Anmeldungen für den diesjährigen Jungfischerkurs. Es 

waren schon mehr aber auch schon weniger. Trotzdem glaube ich noch immer 

daran, dass Vereine ohne Jungfischergruppe über kurz oder lang Existenz 

Probleme bekommen. Wir könne noch immer stolz auf unsere 16 Jungfischer 

sein. 

 

Gesamthaft wurden 2016 13 Jungfischeranlässe durchgeführt. Wie jedes Jahr 

startete der Jungfischerkurs mit einem Theorieblock bei dem es vor allem 

darum geht die Petrijünger auf die Sportfischerprüfung vorzubereiten. 

 

Das Nachtfischen auf Aal und Wels wurde nur von wenigen Jungfischern 

besucht, waren doch die meisten Jungfischer in den Sommerferien.  



 

Kurz nach den Sommerferien verbrachten wir einen, für die Fische, zu warmen 

Sommertag an der Glatt. Es war dieses Jahr gar nicht so einfach die 

Schuppentiere zu überlisten. 

 

Zum Jahresabschluss fand dann im September und Oktober an drei 

Samstagmorgen das Jungfischer-Wettfischen im Sodiweiher statt. Auch hier 

wurden deutlich weniger Fische und Fischarten als andere Jahre gefangen. 

Vielleicht lag es am trockenen Herbst und den niederen Wasserstand. 

 

Das Ziel 2017 wird sein, dass wir wieder etwas mehr am Rhein fischen. Mal sehen 

was ich nächstes Jahr erzählen kann. 

 

Auch dieses Jahr möchte ich mich an dieser Stelle bei meinen Co-Ausbildnern, 

dem Vorstand und dessen Unterstützung und all den Helfern und Gönnern die die 

Jungfischergruppe während des Jahres in irgendeiner Art unterstützt haben 

bedanken. Vielen Dank. 

 

Ganz zu Letzt möchte ich noch einen Aufruf an die GV machen. Ich hoffe, dass 

ich noch manches Jahr auf meine Co-Ausbilder zählen darf, aber es wird der Tag 

kommen, an dem sie kürzer treten wollen. Wer Interesse an der 

Jungfischerausbildung hat, und auch ein paar Samstagmorgen opfern kann, ist 

herzlich bei uns willkommen. 

 

       Euer Jungfischerleiter 

       Beat 


